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Verkehrssicherheit
Weitere Investitionen in Straßen, 
Wege und Beleuchtung
 � siehe Seite 2

Bgm. Robert Freitag
Zur bevorstehenden Nationalratswahl 
und das Wahlkartenprozedere
� siehe Seite 3

NÖ Heckenmarkt
Alle Infos zur Förderung der heimi-
schen Vielfalt
� auf Seite 6

aus dem Inhalt

Schlüsselübergabe
in der Deimelgasse

Geschäftsführer Ing. Horst Eisenmenger, Vor-
standsvorsitzender Dr. Maximilian Weikhart, 
Geschäftsführer Dr. Friedrich Klocker, Landes-
rat Mag. Karl Wilfing, Bürgermeister Robert 
Freitag und Pfarrer Leszek Bednarczyk über-
reichten den stolzen Wohnungsbesitzerinnen 

und -besitzern die Schlüssel zu ihren neuen 
Wohnungen in der Deimelgasse, wo von der 
Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft “Ar-
thur Krupp“ Ges.m.b.H. insgesamt 29 Einhei-
ten errichtet wurden.

mehr auf Seite 2
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2 aus der Gemeinde
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29 Wohneinheiten fertiggestellt
Im Frühjahr 2016 erfolgte der Spatenstich. Etwas mehr als ein Jahr später wurden die Schlüs-
sel für 28 der 29 Wohnungen vergeben, was davon zeugt, dass sowohl die Vertreter der Ge-
meinde mit Bürgermeister Robert Freitag an der Spitze, als auch der Gemeinnützigen Woh-
nungsgesellschaft „Arthur Krupp GmbH“ den Bedarf richtig erkannt haben.
Die insgesamt 29 Wohneinheiten 
zwischen 45 und 100m2 in der Dei-
melgasse sind mit Terrasse oder Bal-
kon ausgestattet. Für Erdgeschoß-
wohnungen gibt es großzügige 
Gärten und Gerätehütten. Weiters 
zählen zur Ausstattung eine, zent-
rale Sat-Anlage, ein Einlagerungs-
raum pro Wohnung, zentraler Auf-
zug, lichtdurchflutetes Stiegenhaus, 
eine Photovoltaikanlage am Dach, 
Notkamine als Sammelrauchfänge, 
hochwertige großformatigen Flie-
sen im Bad und WC, Laminatböden 
in allen Räumen und ein anspre-
chendes Grünraumkonzept rundhe-
rum.
Alle erforderlichen Nebenräume 
und Flächen wie Müllplatz, Fahr-
radabstellraum und Spielplatz samt 
den zu den Wohnungen zugehöri-
gen 47 KFZ -Stellplätzen ergänzen 
die Anlage.
Das besondere an dem Projekt war, 
dass durch den Niedrigenergie-
hausstandard mit der maximalen 
Wohnbauförderung des Landes 
Niederösterreich kalkuliert werden 
durfte und zusätzliche Förderpunk-
te für die nachträgliche barrierefreie 
Anpassbarkeit für alle Wohnungen 
sowie die Evaluierung des Heizsys-
tems (Sole/Wasser Wärmepumpe 
mit Tiefenbohrungen, Beheizung 
der Wohnungen mit Fußbodenhei-

Sowohl junge Familien, wie hier im Bild bei der Schlüsselübergabe mit Lan-
desrat Mag. Karl Wilfing und Bürgermeister Robert Freitag, als auch älte-
re Semester, die sich kein großes Einfamilienhaus mit Garten mehr leisten 
können oder wollen, nehmen den ausgewogenen Mix von hoher Qualität 
zu erschwinglichen Preisen gerne an.

zung) erreicht werden konnten.
Wohnbaulandesrat Mag. Karl Wil-
fing lobte die Gemeindevertretung 
auch für das Rundherum in der Dei-
melgasse, wo Straße und Gehweg 
saniert und eine neue Parkordnung  
hergestellt wurden, sodass sich nun 
ein stimmiges und verkehrssicheres 
Gesamtbild im Sinne aller Anrainer 
ergibt.
Bürgermeister Robert Freitag unter-
strich in seiner Festrede die Wich-
tigkeit der Wohnraumschaffung 

für unsere Gemeinde, was auch die 
Tatsache beweist, dass von den 29 
errichteten Wohnungen nur mehr 
eine frei ist.
Gemeinsam mit der Gemeinnüt-
zigen Wohnungsgesellschaft „Ar-
thur Krupp GmbH“ und dem Land 
NÖ möchte er deshalb so bald wie 
möglich das nächste Projekt in An-
griff nehmen, um Menschen den 
Verbleib in unserer Gemeinde zu er-
möglichen, aber auch die Chance für 
Zuzug zu bieten.

Gestaltung von Straßen und Wegen
Zusätzlich zu den heuer bereits ge-
tätigten Investitionen, über die wir 
schon berichteten, beschloss der Ge-
meindevorstand in seiner Sitzung 
Ende August die Vergabe von weite-
ren Aufträgen:

Hausbrunnerstraße
120m2 Gehweg wurden neu verlegt 
und die Lieferung eines Buswarte-
häuschens für die Postbushaltestel-
le zum Preis von 3.854,51 Euro in Auf-

trag gegeben.

Straßenbeleuchtung
Für die Erneuerung in der Hausbrun-
nerstraße und die Erschließung der 
neuen Bauplätze in der Hautpstraße  
wurden jeweils neun Masten und 
Leuchten zum Preis von rund 11.000 
Euro angekauft.

Bodenmarkierungen
Diverse Bodenmarkierungsarbeiten 

im gesamten Ortsgebiet wie z.B. das 
Ausbessern von Schutzwegen wur-
den um 2.000 Euro beauftragt.

Verkehrsinsel
Diese kostet 4.000 Euro und entsteht 
gerade im Kreuzungsbereich Kir-
chengasse/Forsthausgasse. Sie wird 
die Verkehrssicherheit vor allem für 
die Benutzer der KTM-Radroute und 
des „Radweg für Kids“ deutlich ver-
bessern.
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3Bürgermeister Robert Freitag
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Sehr geehrte 
Hohenauerin-
nen und Hohe-
nauer!

Um Sie bei der bevorstehenden Na-
tionalratswahl also optimal zu un-
terstützen, wird Sie in den nächsten 
Tagen eine „Amtliche Wahlinfor-
mation - Nationalratswahl 2017“ er-
reichen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl 
verschickt wird, besonders auf un-
sere Mitteilung (siehe nachstehende 
Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert. Doch 
was ist mit all dem zu tun?

Sie können den personalisierten 
Abschnitt zur Wahl im Wahllokal 
mitbringen. Das ist kein „Muss“! Der 
Abschnitt ersetzt keinen Ausweis 
und natürlich können Sie Ihre Stim-
me auch ohne diesen abgeben, Sie 
erleichtern unseren Wahlbehörden 
damit aber die Wahlabwicklung.

Werden Sie am Wahltag nicht in 

Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl.

Um diese Wahlkarte zu erlangen, 
nutzen Sie bitte das Service der 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist und drei 
Möglichkeiten bietet:
Persönlich in der Gemeinde, schrift-
lich mit der beiliegenden persona-
lisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet.
Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskar-
te in der „Amtliche Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Mein Tipp: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Te-
lefon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 11. Okto-
ber 2017. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels ein-
geschriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse.

Die Wahlkarte muss spätestens 
am 15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Bedenken Sie aber, dass 
samstags und sonntags keine Post 
zugestellt wird - de facto muss die 
Wahlkarte also allerspätestens am 
Freitag vor der Wahl bei der Behörde 
ankommen. 
Sollten Ihnen das zu knapp werden, 
haben Sie noch immer die Möglich-
keit, die Wahlkarte am Wahltag bei 

Am 15. Oktober  wird gewählt. 
Mit unserer „Amtlichen Wah-
linformation“ möchten wir 
Ihnen das gesamte Prozedere 
der Abwicklung erleichtern.

jedem geöffneten Wahllokal, das 
Wahlkarten entgegennimmt, abzu-
geben.

In Österreich werden grundsätzlich 
Parteien gewählt. Zusätzlich zur 
Stimme für eine Partei gibt es auch 
Vorzugsstimmen. Eine Vorzugsstim-
me ist eine zusätzliche Stimme für 
eine bestimmte Kandidatin oder ei-
nen bestimmten Kandidaten dieser 
Partei. Durch Ihre Vorzugsstimme 
können Sie eine Person vorreihen. 
Bei den Nationalratswahlen ist es 
möglich, auf Bundesebene, Landes-
ebene und Regionalebene jeweils 
eine Vorzugsstimme zu vergeben.
Sollten Sie unsicher sein, wie Sie 
wem ihre Stimme geben können, 
machen Sie sich darüber keine gro-
ßen Gedanken: „Nur“ die Partei 
anzukreuzen, ist auch eine gute 
Möglichkeit, von seinem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und auch diese 
Stimme kommt den Kandidatinnen 
und Kandidaten der jeweiligen Par-
tei zugute.

Abschließend möchte ich mich bei 
all den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in den Wahllokalen, die sich 
für eine reibungslose Durchführung 
der Wahl einsetzen und dafür einen 
wertvollen Sonntag opfern, schon 
jetzt sehr herzlich bedanken.

Ihr Bürgermeister:
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4 Soziales

Die Caritas unterstützt bei Demenz
Die Diagnose Demenz zieht Betroffe-
nen und Angehörigen oft den Boden 
unter den Füßen weg. Wie soll das 
Leben nun weitergehen? Was wird 
sich noch alles verändern? Wie soll 
ich damit umgehen?

„Wenn ein naher Angehöriger an 
Demenz erkrankt ist, stellen sich 
natürlich sehr viele Fragen, auf die 
es aber eine Antwort gibt: Sie sind 
nicht allein! Betroffene und Ange-
hörige müssen die Situation nicht 
alleine meistern. Es gibt viele Men-
schen, die dasselbe Schicksal teilen. 
Reden Sie miteinander! Und es gibt 
Experten, die mit Rat und Tat zu Sei-

te stehen“, erklärt Zeljka Dujak, Lei-
terin Pflege Zuhause Hohenau bei 
der Caritas der Erzdiözese Wien.

„Meist sind es Angehörige, Nach-
barn und Freunde, die die Betroffe-
nen betreuen und pflegen. Heim-
hilfe und Hauskrankenpflege der 
Caritas entlasten hier zusätzlich 
und können flexibel der sich verän-
dernden Situation angepasst wer-
den.“ Caritas-Mitarbeiter helfen 365 
Tage im Jahr mit Heimhilfe, d.h. 
Hilfe im Haushalt , bei Besorgungen 
oder bei der Körperpflege, sowie mit 
Hauskrankenpflege. So können älte-
re und pflegebedürftige Menschen 

selbstbestimmt und nach ihrem 
Rhythmus und ihren Gewohnhei-
ten leben. Denn es ist immer noch 
ihr Leben – davon sind wir über-
zeugt. Je nach Bedarf unterstützen 
die Mitarbeiter von einmal pro Wo-
che bis zu drei Mal täglich. Wenn 
nötig vermittelt die Caritas eine 24 
– Stunden – Betreuung und das Not-
ruftelefon gibt auch allein lebenden 
älteren Menschen Sicherheit rund 
um die Uhr.
Caritas Pflege Zuhause Hohenau
Bahnstraße 15
2273 Hohenau an der March
Tel: 0664 390 97 35
www.caritas-pflege.at

Heizkostenzuschuss 2017 / 2018
Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2017/2018 in der Höhe von € 
135,-- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Hauptwohn-
sitzes bis 30. März 2018 beantragt 
werden. Richtlinien und Formulare 
liegen am Gemeindeamt auf und 
finden Sie auch im Downloadbe-

reich unserer Gemeinde-Homepage.

Weil es sich beim betroffenen Per-
sonenkreis um die wirklich sozial 
Bedürftigen innerhalb der Bevölke-
rung handelt, plant Bürgermeister 
Robert Freitag, den Antrag an den 
Gemeinderat zu stellen, wie in den 
Vorjahren, auch für die Heizperiode 
2017/2018 einen zusätzlichen Heiz-
kostenzuschuss der Gemeinde zu 
gewähren.

Im Falle der Zustimmung bekommt 

also jede Hohenauerin und jeder 
Hohenauer, der(m) der Heizkosten-
zuschuss des Landes Niederöster-
reich für die Heizperiode 2017/2018 
zusteht, eine weitere Unterstützung 
von der Gemeinde ausbezahlt.

Nach Erhalt des Landeszuschusses 
kann der Gemeindezuschuss gege-
benenfalls sehr unkompliziert bis 
30. Juni 2018 ebenfalls am Gemein-
deamt abgeholt werden.

Kinder - Ferienwoche
Bereits zum fünften Mal wurde eine Fe-
rienwoche für Kinder organisiert, um ei-
nerseits die Eltern und Großeltern in den 
Ferien zu entlasten und andererseits den 
Kindern eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung zu bieten.
Die Kids, im Bild mit Sport- und Freizeit-
referent Vizebgm. Wolfgang Gaida und 
ihren BetreuerInnen, wurden täglich von 
08.00 bis 17.00 Uhr betreut und selbstver-
ständlich auch verköstigt.
Im Vordergrund der Ferienwoche stand 
natürlich Spiel und Spaß, der seinen Hö-
hepunkt im Rahmen einer Abschlussver-
anstaltung mit Aufführungen der Kinder, 
erreichte.Fo
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Fotowettbewerb: Die für unseren Regionalverband March-Thaya-Auen 
beruflich tätige Hobbyfotografin Ruth Trinkler zählte beim Fotowettbe-
werb „Green up your life“ zu den Gewinnerinnen und Gewinnern.
Die feierliche Preisverleihung fand Ende August auf der GARTEN TULLN 
statt, wo die Siegerexponate im Rahmen einer Ausstellung noch bis 29. 
September 2017 zu bewundern sind.
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Silhouetten-Schießen: Bei den Öster-
reichischen Misterschaften im Sil-
houettenschießen auf eigener Anla-
ge konnten die Hohenauer Schützen 
mit der Pistole sensationelle sieben 
von neun Stockerlplätzen erobern.
Nebenstehend das Siegerbild im Be-
werb „Production Standing“, in wel-
chem alle drei Medaillen an den SV 
Hohenau gingen. Dazu gab es noch 
Silber und Bronze durch Johann Kral 
und Martin Schubtschik im Bewerb 
„Unlimited Standing“, sowie Gold 
und Bronze durch Johann Kral und 
Daniel Kral in der Gesamtwertung.
Die Bewerbe mit dem Gewehr ge-
wann allesamt Christian Surböck 
vom SV 1440 Krems.

Die erfolgreichen Hohenauer Schützen Roland Nossian, Daniel Kral und Johann 
Kral mit Bundessportleiter Peter Lamprecht und Bürgermeister Robert Freitag.

Pensionistenkegler: Im Rahmen einer 
tollen Abschlussfeier im Atrium wur-
den die besten Kegler der Saison des 
NÖ Pensionistenverbandes geehrt.
Organisator Albert Pfundner freute 
sich neben Bürgermeister Robert Frei-
tag auch den Landesvorsitzenden Dr. 
Hannes Bauer begrüßen zu dürfen.
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Ausflug: Was macht man mit Kindern in der noch warmen Jahreszeit? Richtig - einen Ausflug! Diesen haben die 
Kinderfreunde Anfang September unter der Leitung von Obfrau Maria Jankowitsch in den größten Freizeitpark 
Österreichs, den “Familypark Neusiedlersee“, nach St. Margarethen im Burgenland organisiert.
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6 Ehrung und Hinweise
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Diamantene 
Hochzeit

Bürgermeister Robert Freitag und Sozialreferentin 
GGR Maria Jankowitsch gratulierten Eva und Johann 
Biehal, im Beisein von Tochter Christine Strasser, na-
mens der Gemeindevertretung zur Diamantenen 
Hochzeit, die am 17. August gefeiert wurde.
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Öffnungszeiten, 
Sprechstunden,
Parteienverkehr
BÜRGERMEISTER
täglich nach telefonischer Termin-
vereinbarung über das Gemeindeamt 
und jeden Dienstag von 
13.00 bis 19.00 Uhr

GEMEINDEAMT
Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag: 13.00 bis 19.30 Uhr 
Mittwoch: 07.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag: 08.00 bis 13.00 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI
jeden Donnerstag, 17.30 bis 19.30 Uhr 
Tel.: 02535/2307-19

ALTSTOFFSAMMEL ZENTRUM
Jänner-Feber:� samstags 10-12 Uhr
März- November:� samstags 9-12 Uhr
� mittwochs 14-16 Uhr
Dezember:� samstags 10-12 Uhr
(ausgenommen Feiertage) 

MUT TERBER ATUNG
jeden 2. Dienstag des Mo-
nats, 14.00 bis 15.00 Uhr 

ÖGB
nach telefonischer Vereinba-
rung über 0664/614 50 67 

NOTAR
Dr. Walter Frank: jeden 1. Mittwoch 
des Monats, 13.30 bis 15.00 Uhr

SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG
an Schultagen von 11.45 - 17.00 Uhr
Info: 0699 / 142 98 311

MUSIKSCHULE
Informationen und Anmeldungen:
Mag. Gernot Kahofer 0664 / 35 63 798

Wir gratulieren …..

Sozialreferentin GGR 
Maria Jankowitsch 
gratulierte den stol-
zen Eltern Gabrijela 
und Stefan Vasic zur 
Geburt des neuen Er-
denbürgers Danijel 
und überbrachte die 
Glückwünsche von 
Bürgermeister Ro-
bert Freitag und der 
gesamten Gemein-
devertretung.

Wir sprechen unsere tiefste Anteilnahme aus.

Todesfall Johanna Nimmerrichter	 Jg. 1926

ÄRZTENOTDIENST
im Oktober
	 1.	 Dr. Piroty-Dehbokry
	 7. und 8.	 Dr. Piroty-Dehbokry
	 14. und 15.	 Dr. Elisabeth Straka
	 21. und 22.	 Dr. Piroty-Dehbokry
	 26.	 Dr. Josef Straka
	 28. und 29.	 Dr. Josef Straka

im November
	 1.	 Dr. Neugebauer
	 4. und 5.	 Dr. Neugebauer
	 11. und 12.	 Dr. Elisabeth Straka
	 18. und 19.	 Dr. Josef Straka
	 25. und 26.	 Dr. Piroty-Dehbokry

im Dezember
	 2. und 3.	 Dr. Neugebauer
	 8. bis 10.	 Dr. Elisabeth Straka
	 16. und 17.	 Dr. Piroty-Dehbokry
	 23. bis 26.	 Dr. Neugebauer
	 30. und 31.	 Dr. Josef Straka

Dr. Straka 
Gartenstraße 1
2273 Hohenau

02535/2121 

Dr. Piroty-Dehbokry
J. Zaniat Straße 650

2274 Rabensburg, 
02535/3595 

Dr. Neugebauer
Am Burghügel 46

2275 Bernhardsthal
02557/8330 

Hinweis: Seit 1. April 2017 umfasst der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 7.00 Uhr 
und 19.00 Uhr.
Die Nachtdienste (19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederös-
terreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) 
erbracht.
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8 Termine und Veranstaltungen…

… in unserer Gemeinde 	 Oktober
Sonntag, 01.10. Soloturnier des SSV Stockfalken

Die Herren beginnen um 9.00, die Damen um 14.00 Uhr.

Freitag, 06.10. Sturmparty der SPÖ Hohenau
Beginn: 16.00 am Rathausplatz

Samstag, 07.10. Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr
Beginn: 19.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr)

Dienstag, 10.10. Blutspendeaktion der Gemeinde
15.30 bis 20.00 Uhr im Atrium

Freitag, 13.10. Eröffnung Rathaus-Lift
Beginn: 16.00 Uhr im neu gestalteten Innenhof

14. - 15.10.
Tage des offenen Ateliers in der Glockenturmgasse 10,
täglich von 14.00 - 18.00 Uhr mit Renate Breimann (Lichtobjekte), 
Christine Mark (Schmuck), Irene Gaida (Malerei) und Maria Zaniat 
(Objekte und Schmuck aus Ton)

Sonntag, 15.10. Nationalratswahl
Die Wahllokale sind von 07.00 bis 15.00 Uhr geöffnet

Dienstag, 17.10.
“Wenn bled, dånn g ścheit!“
Narrisch Guate Abschiedstournee von DIETLINDE & HANS WERNERLE
Beginn: 19.30 Uhr, Vorverkauf über Ö-Ticket (Raika, Trafik, online, .....)

Donnerstag, 19.10. Buchpräsentation „Lauter Fremde!“ von Livia Klingl
Beginn: 16.00 Uhr im Atrium, Veranstalter: Gemeindebücherei

Freitag, 20.10. Betty Bernstein - Musical
Beginn: 17.30 Uhr im Atrium

Sonntag, 22.10. Autoren-Lesung Heinfried Gessinger
Beginn: 16.00 Uhr im Atrium, Veranstalter: Gemeindebücherei

Dienstag, 24.10.
Festakt „20 Jahre Volkshilfe“
Beginn: 16.00 Uhr im Atrium
anschließend Vortrag zum Thema „Pflegegeld“

Dienstag, 31.10. Halloween Geisterumzug der Kinderfreunde 
Treffpunkt: 17.00 Uhr beim Heurigen Anni Grössl

Dienstag, 31.10.
„Scenes of Horror“
Halloween-Konzert von Alexander Flor
Beginn: 20.00 Uhr im Atrium

Wahlinfoauf Seite 3

TANZ IN 
DEN HERBST
22. September 2017
14 - 18 Uhr im Atrium

Musik: Red Devils
Kaffee & Kuchen gratis!
Eintritt frei!

HEGEFISCHEN
29. Sept. - 1. Okt. 2017

begrenzte Teilnehmerzahl

Voraussetzungen: Hauptwohnsitz 
in Hohenau an der March, Besitz der 
amtlichen Fischerkarte, Mindestalter: 
16 Jahre

Info, Anmeldung und Platzvergabe:
Samstag, 23. Sept. 2017
10.00 Uhr, im Atrium

ERÖFFNUNG
RATHAUS-LIFT
13. Oktober 2017, 16.00 Uhr

Bürgermeister Robert Freitag 
übergibt den neuen Lift zum 
barrierefreien Zugang ins Ge-
meindeamt seiner Bestimmung 
und gemeinsam begehen wir 
dies im Rahmen einer kleinen 
Feier im neu gestalteten Rat-
haus-Innenhof!


